
 
 

 
 
Ausgehend vom Modell der Klima- und Vegetationszonen gewinnen die Schüler einen 
Einblick in die elementaren naturgeographischen Gegebenheiten von Großräumen der 
Tropen und ariden Subtropen. Die Jugendlichen lernen die Raumwirksamkeit kultureller, 
wirtschaftlicher und politischer Bedingungen ausgewählter Entwicklungsländer kennen. 
Zudem setzen sie sich mit den Grenzen wirtschaftlicher Nutzung, Entwicklungsproblemen 
und Entwicklungsmöglichkeiten in diesen Räumen auseinander. Zusammenfassend 
erhalten sie einen Überblick über die wirtschaftlichen Verflechtungen zwischen Europa 
und den Entwicklungsländern und erwerben die Einsicht in die Notwendigkeit von 
Entwicklungszusammenarbeit. 
 


